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Der Haushalt hat durchaus vernünftige Ansätze, diese sind aber oft nicht zu 

Ende gedacht, nicht durchfinanziert und lückenhaft, insbesondere in den 

Bereichen Soziales/Gesundheit, bei der Digitalisierung und beim Personal. 

Wir haben unstreitig ein großes Problem mit fehlendem Personal, einer 

hohen Fluktuation, hohen Krankenständen uvm.. Da sollte die 

Stadtverwaltung nicht nur sämtliche Anstrengungen unternehmen, und 

neues Personal zu gewinnen und zu erhalten, sondern auch vorhandenes 

Personal klug und effektiv einsetzen. Dementsprechend habe ich u.a. 

beantragt, alle unverzichtbaren und strategisch wichtigen Stellen für neue 

Maßnahmen der Personalgewinnung und -erhaltung zu schaffen. Bei der 

Digitalisierung der Stadtverwaltung kommen wir nur weiter, wenn für Digital 

MoveS III und Smart City Stuttgart, über die 30 Stellen hinaus, viel mehr 

Stellen geschaffen werden. Wichtig ist mir zudem ein Ausbau des beim 

Welcome-Center angesiedelten Service-Telefons für die Ausländerbehörde, 

dies in Form einer ganztägigen Hotline, getrennt für die Kunden der Behörde 

sowie für die Arbeitgeber. Beantragt habe ich auch die Untersuchung der 

Auswirkungen einer eventuellen Neustrukturierung der Ausländerbehörde. 

Wichtig ist mir zudem eine stadtübergreifende Vernetzung und der Ausbau 

von intergenerativen Beziehungen und Projekten. 

 


